
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 12 (1886)

Heft: 5

Rubrik: Ich bin der Düfteler Schreier

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3dj bin ber Süfteler Sdjreiet

Unb freue micb. gar febr,

SBenn id) in unferm Sänbdjen

60 etroaê ©uteê hôt'.

3um Seifpiel unb jum Krempel

Sie §ageloerfidjeru ng,
Sie fchliefst mit einem Bene

©lanjooll bie Safjtteajnung.

Saê ift ein SBeroetê für SlUe,

SBenn man eê nur nicht oetgifet, -
Safe bod) bei unê nocb nicht Sllleê

60 ganj uertjagelt ift.

goeben etfd)ienen unb finb in aQen SBucbhanblungen ju begehen:

SC* jfcfaffifdje J.nafferßfcn *30
ober bu follft unb mufet in brei 3Bod)cn Satein unb ©riechifch lernen nad)

einer biê jegt unentbedten ©iebenmeilenftiefelmetljobe, roie fie ein Schüler in

jehn ©efunben, auf einem Sein ftehenb ju ©tanbe gebracht.

a) Sluê bem Satein in'ë Seutfdje:

1, ßaifer Sllbrcd)t'ë SBahlfpuidj: Fugam vicloria nescit. Sie Königin
oon Ênglanb lann nidjt orgeln.

2. Si frat tus illabatur arbis, impavidum ferient ruinae. SBenn

ben Sßittroern ber grad jetiffen roitb, genieren bie gegen aud) ben Unet*

fd)rodeneu.

3. Saifet SRatitniltan'ê SBahlfprud) : Tene mensuram et respice
finera. Sluf einet Sonne tann man am (Snbe aud) paufeu.

b) Sluê bem Seutfdjen in'ê Satein:

Dîom ift nicht an einem Sage erbaut roorben : Roma noctu aedicata est.

Auf den Gletschern des Himalaya soll eine neue Palme aufgefunden
worden sein, welche sich vor allen ähnlichen Gewächsen durch den Mangel
aller vegetativen und reproduktiven Organe auszeichnet. Wir verbinden
damit die Nachricht, dass auf dem Grunde des mittelländischen Meeres
eine ueue Art Konserven aufgefunden wurde. Ob dieselbe in Blechbüchsen
oder Gläsern eingemacht sei, konnten wir noch nicht in Erfahrung bringen,
halten es aber für wichtig genug, seiner Zeit wieder darauf zurückzukommen.

Ein Gymnasiast (Sekundaner) wünscht behufs Uebergang zu einem

praktischen Beruf sein Latein und Griechisch (noch ziemlich gut erhalten)
gegen Naturwissenschaft und Zeichnen einzutauschen. Konvenirenden Falls
wird noch etwas zugezahlt. Reflektanten mögen ihre Offerten in der
Redaktion des Nebelspalter" unter Klassisch" niederlegen.

Gfitteti. Sie gut roär ieg roieber ba, SRägel, für ©uano j'befteüe.
SSruucheb et öppe au e d)lt für eue Gtjabiêptag?

SRäßel. gtaufe, ©hueti, uê em fäbe gitê nüt, §ätttb 3hr oielltajt e Slblag?
fêfjnert. SBfjûetiê nei. 3dj han edj blofe reelle etpfehle, (Such em 53estttê=

ocretn s'SBintertljur as'fdjlüfee.
Stößel. ©0 fo, nei St)ucri, eimal han t ag'fajafft, aber nümme. ©' hätt

nctmltch früher feto g'beifee, et fei fo uêgejetchnet uf b'Grbäpf et, bä fiunft«
bunget, unb fo han tdj'ë benn richtig probitt unb grab feuf SSfunb gholet,
unb jroar oom befte, t ber SReinig, 'ê djömm boch billiger alë Slnte. Slber
mm SRa unb td) hänb bie brätlete Grbäpfel faft nib abebraebt, fte hänb frei
fjftunfe. ©tt ber 3t)t nimm td) halt roieber ©cbmalj jum S3räg(e unb fei
©uano meh.

Jifen6aljnfidjes.

3 0 g g i : SBaë ift fût en Untetfdjieb jrDüfcfjen ber 3entral« unb ber

3urabafjn

filauë: 3ch roeife fein!

3 0 g g t : S'3enttalbahn fahrt u f e unb a b e unb b'gurababn h i n b e r c

unb füre!

© a ft : §aben ©ie aud) franjöfiaje SBeine

SBi tt hin: ©ë thut mit leib, nein; jebodj guten SRacon, roenn id)

aufroatten barf.

§n ber #inberfiu6e.

33a ter: Slufftchen tinber, aufftehen! ÎRotgenftunb' hat ©olb im
SRunb!

Saê fleine Siêchen: ©0? §at bie aud) fdjon plombierte 3ähne?

Pcuc Sdjnoboljiippe für Pobe=J)amett.

©fjtmmt a Vogel geflogen,

Sefct fia) nteber auf mein §ut,
$at a fmttteê ©efteber,

himmelblau unb roth wie SBlut.

Unb a ©ut, fpti} rete baê SRittli,

Unb fo fteil tote ber SRont SBlanc,

3Rufj 'ne SOloee-Sam haben,

Sonft g'jallt'ê ihr nit lang.

St Sournür' muß i haben,
Siefer nl« a SBranntreeintonn',
Unb no' meterlange ©ajen,
Sôê të fdjo' mei' 2öonn\

Sieb? Vogerl, flieg nit roeiter,

Su fannfi'8 ja a nit,
Senn a ©ut ohne Vogerl
SMr 'ne Sdjanb ja, t tritt'.

'glufsen bes ^fnettttfuß.
». Slber bitte, 33erehrtefter SBaë fällt 3hnen benn ein, in 3hren

3abten unb in ben Sllpenflub eintreten roollen?

SB. 3a fehen ©ie, mein Vefter, unfer liebe §errgott hat mit in jüngfter

3eit ben SBrobfotb fo fjodj gerjängt, bafe iaj mid) nottjroenbig noch im

fitettetn üben mufe.

'gtus ber gnfiru&tionsfiuttbe.

3nftruftor: ©ie ©über, baten ©ie aud) fdjon etroa« oon ber

©uperbel gehört?

SRefrute: Diein toirflid) nidjt; roenn ©ie nach bem SReter fetner

93ärbel gefragt hätten, bie fennt' idj fdjon, aber bem ©yp feine habe ich

noch nie gefehen.

SBrieffaften ber «Hebaftton.

B. i. A. etwa« Somit läuft oft aud)
bei politifdjen Slftionen frBljlid) mit. ©0
Ijat legten ©amftag in SlufeetfUjl eitt biete«,

furjes SBeibdjen liberale Sßablempfebliingen
in einem Stadjtfad oertragen. Offenbar tjat
aber ber luftige Scadjtfacf ntdjt in alte ©aufer
einfeljr gehalten fonft träte ber ërfolg
jebenfatt« unjroeifelhaft geroefen. Sa« nädjflc
SJîal roitb man e« jur Vereinfachung roabr=
fdjeinlicb mit einer Saufe" probtren.
H. i. Berl. ©in atmer SJcann, ber fdjon
feit mehreren Sagen nidjt« SBarmc« gegeffen,

L'mS itöH«^ bittet UTn c'n ^nar abgelegte ®d)!tttfd)iibe."
h FviL fflBflft^' Sem SJlatute fann geholfen roetben, roenn

alle ßnofpen fpringen. G. i. M. SBeften

Sanf unb ©rufe. Jobs. aSetfdjiebcne«
oerroenbfear. F, i. W. Von beu lofen
èlâttetn fliegen toaf)tfd)einlid) audj einige
niajt in bie Srudferei. Sntmerljin befien

Sanf. H. H. i. M. (Sin »oder ©tubent ift un« aud) lieber, al« bte gröfete

©eleertfamfett. N. i. H. Sie SBalfüren finb uns bod) ju ttmfatigretd);
fileintgfeiten roären unS lieber. Igs. Üludj triebet einige«. G. i. ©ern,
bodj roollen »ir hoffett, bafe bie Sftadjfrage ftd) im lvoblivcltenben ©inne fietgert.
Sie Sßeiijältniffc ftnb un« ntdjt ganj flar. R. i. T. SOtit Vergnügen.
J. i. S. Sefien ©anf. Spatz. SBir theilen »oUfianbig iljre 2lnftd)t; roeniger
aber gefällt un« bie Ueberftdjt. Orion. >Bie befinben ftdj bie beiben

©djreeijeritttten'? ©inb fie bem ÄonfuI fdjon oorgeflellt? K. F. i. H. SBenn
id) etfe Ijiefee," fagte ba« ©ritli ju tljrem Sourntadjer, fo roürbe idj ©ie fdjon
hciratljen, roeil td) midj bann audj nur mit 4 S8ud)ftabeu unb jtoar mit ben gletdjen
roie ©te fdjreiben f bunte." Ser ©fei öerjianb aber biefen 2Big ttidjt unb
bringt immer nod) ©träufedjett. -- M. J. i. M. 3Boljer ber Sorfttame Seubringen"
rührt? Vor uralten Seiten hatten Säger au« biefet Oitfdjaft einen efel ein«

eingefattgett, ber einem Vagabuttbett entlaufen roar. Sa fte nod) fein foldje«
Sljier gefehen hatten, hielten fie e« für einen Soweit unb fragten beim Vurger=
meifier an, ob fte ben Seit bringen" bürften? Seither ifi ber Siame geblieben.

H. ©enben ©te un« gef. %bxe Slbreffe; bie 5f5ofi finbet ©ie niajt.
B. i. B. SJÎit Vergnügen aufgenommen. Verschiedenen: Sïttonômeê toirb
nicht angenommen.

Ich bin der Düsteler Schreier

Und sreue mich gar sehr,

Wenn ich in unserm Ländchen

So etwas Gutes hör'.

Zum Beispiel und zum Exempel

Tie Hagelversicherung,
Die schließt mit einem Leas

Glanzvoll die Jahrrechnung.

Das ist ein Beweis sür Alle,

Wenn man es nur nicht vergißt, -
Daß doch bei uns noch nicht Alles

So ganz verhagelt ist.

Soeben erschienen und sind in allen Buchhandlungen zu beziehen:

>lî Klassische Knallerbsen "NE
oder du sollst und mußt in drei Wochen Latein und Griechisch lernen nach

einer bis jetzt unentdeckten Siebenmeilenstieselmethode, wie sie ein Schüler in

zehn Sekunden, auf einem Bein stehend zu Stande gebracht.

a) Aus dem Latein in's Deutsche:

1. Kaiser Albrcchr's Wahlspruch: ?UKSM vieloria nescit. Die Königin

von England kann nicht orgeln.

L. Li lraclus illadstur srbis, imnsvitium tsrient ruinas. Wenn

den Wittwern der Frack zerissen wird, genieren die Fetzen auch den

Unerschrockenen.

3. Kaiser Marirnilian's Wahlspruch : lerxz wensursru et rsspicv
Lneiu. Aus einer Tonne kann man am Ende auch paukn.

b) Aus dem Deutschen in's Latein:

Rom ist nicht an einem Tage erbaut worden : lìoms noclu ivclioà est.

àt àen Olstscksrn àes Uirnàva soll eine neue ?aàs aufgeiunàen
worden sein, wsleks sieb vor allen äkulieken (Zewâeksen àurcb àsn Nangsì
aller vegetativen unà reproduktiven Organe aus2eieb.net, Wir verbinàen
àamit àis àekrickt, àass auk àsm Orunds àes mittsllàndiseken Neerss
eins neue àt Koussrveu autgel'uuclsu vvuràs. Ob dieselbe iu tiisekbüvksöa
oàer Olassrn eingsmaekt sei, konnten wir noeb oiebt in Krtakrung bringen,
kalten es aber fürwiektig genug, seiner Zeit wieder darauf zuruàukommen.

Lin (Zvmnasiast (sskundaner) wünsekt bskuks Ilebergang zu einem

praktisoben Beruf sein Katsin und Orisokisok (noek àmliek gut erkalten)
gegen Xàrvvisssllsekakt und ^sieknen sillzutausoksn. Konvenirendsn Kalls
wird noek etwas xugs?aklt. Ueüektantsn mögen ikrs Offerten in der
Redaktion àss Ksbelspalter" unter Klassisek" niederlegen.

Chueri. Die Zyt wär ictz wieder da, Rägel, für Guano z'bestelle.
Bruuched er öppe au e chli für eue Chabisplätz?

Rägel. Flause, Chueri, us em säbe gits nüt. Hättid Ihr viellicht e Ablag?
Chnrrt. Bhüetis nei. Ich han ech bloß welle etpsehle, Euch em Bezirksverein

z'Winterthur az'schlüße.
Nägel. So so, nei Chueri, eimal han i ag'schafft. aber nümme. S' hätt

nämlich früher scho g'heiße, er sei so usgezeichnet uf d'Erdäpfel, dä
Kunstdunger, und so han ich's denn richtig probirt und grad feuf Pfund gholet,
und zwar vom beste, i der Meinig, 's chömm doch billiger als Anke. Aber
mm Ma und ich händ die brätlete Erdäpfel fast nid abebracht. sie händ frei
gstunke. Sit der Zyt nimm ich halt wieder Schmalz zum Brägle und kei
Guano meh.

^isenbahnliches.

Joggi: Was ist für e» Unterschied zwüschen der Zentral, und der

Jurabahn

Klaus: Ich weiß kein!

Joggi: DZentralbahn fahrt u f e und a b e und d'Jurabahn hindere
und füre!

G a st - Haben Sie auch französiche Weine

Wirthin: Es thut mir leid, nein: jedoch guten Macon, wenn ich

auswarten darf.

Zn der Kinderstube.

Vater: Ausstehen Kinder, ausstehen! Morgenstund' hat Gold im
Mund!

D a s k l e i n e L i s ch e n : So Hat die auch schon plombierte Zähne

Neue Schnadahiipfle für Mode-Damen.

Chimmt a Bogel geflogen,

Setzt sich nieder auf mein Hut,
Hat a buntes Gefieder,

Himmelblau und roth wie Blut.

Und a Hut, spitz wie das Rütli,
Und so steil wie der Mont Blanc,
Muß 'ne Mode-Dam haben.

Sonst g'fallt's ihr nit lang.

A Tournür' muß i habe»,
Dicker als a Branntweintonn',
Und no' meterlange Haxen,
Dös is scho' mei' Wonn'.

Liebs Vogerl, flieg nit weiter,
Du kannst's ja a nit,
Denn a Hut ohne Vogerl
Wär 'ne Schand ja, i bitt'.

Alchen des Mpenklub.
A. Aber bitte, Verehrtester! Was fällt Ihnen den» ein, in Ihren

Jahren und in den Alpenklub eintreten wolle»?

B. Ja sehen Sie, mein Bester, unser liebe Herrgott hat mir in jüngster

Zeit den Brodkorb so hoch gehängt, daß ich mich nothwendig noch im

Klettern üben muß.

Uns der Instruktionsstunde.

Jnstruktor: Sie Huber, haben Sie auch schon etwas von der

Hyperbel gehört?

Rekrute: Nein wirklich nicht: wenn Sie nach dem Meier seiner

Bärbel gefragt hätten, die kennt' ich schon, aber dem Hup seine habe ich

noch nie gesehen.

Briefkasten der Redaktion.

s. i. ^. Etwas Komik läuft oft auch
bei politischen Aktionen fröhlich mit. So
hat letzten Samstag in Außersihl ein dickes,

kurzes Weibchen liberale Wahlempfehlungen
in einem Nachlsack verlragen. Offenbar hat
aber der lustige Nachtsack nicht in alle Häuser
Einkehr gehalten, sonst wäre der Erfolg
jedenfalls unzweifelhaft gewesen. Das nächste

Mal wird man es zur Vereinfachung
wahrscheinlich mit einer Tause" Probiren.
it. i. Kerl. Ein armer Mann, der schon

seit mehreren Tagen nichts Warmes gegessen,

bittet um ein Paar abgelegte Schlittschuhe."
^M?- ^ Dem Manne kann geholfen weiden, wenn

alle Knospen springen, L. i. Ivl. Besten
Dank und Gruß, ^obs. Verschiedene«
verwendbar. f. i. >V. Von den losen
Blättern fliegen wahrscheinlich auch einige
nicht in die Druckerei. Immerhin besten

Dank. t-i. it. i. lVI. Ein voller Student ist uns auch lieber, als die größte
Geleertsamkeit. I». i. ii. Die Walküren sind uns doch zn umfangreich;
Kleinigkeiten wären uns lieber, >gs. Auch wieder Einiges. <Z. i. Gern,
doch wollen wir hoffen, daß die Nachfrage sich im wohlwollenden Sinne steigert.
Die Verhältnisse sind uns nicht ganz klar. N. i. 7. Mit Vergnügen.
^. i. 8. Besten Dank. 8pà Wir theilen vollständig ihre Ansicht; weniger
aber gefällt uns die Uebersicht. vrion. Wie befinden sich die beiden

Schweizerinnen? Sind sie dem Konsul schon vorgestellt? X. f. i. ii. Wenn
ich Else hieße," sagte das Gritli zu ihrem Courmacher, so würde ich Sie schon

Heirathen, weil ich mich dann auch nur mit 4 Buchstaben und zwar mit den gleichen
wie Sie schreiben könnte." Der Esel verstand aber diesen Witz nicht und
bringt immer noch Sträußchen. »I. ^. i. l». Woher der Dorfname Leubringen"
rührt? Vor uralten Zeiten hatten Jäger aus dieser Ortschaft einen Esel ein-
eingefangni, der einem Vagabunden entlaufen war. Da sie noch kein solches

Thier gesehen hatten, hielten sie es für einen Löwen und fragten beim Burgermeister

an, ob sie den Leu bringen" dürften? Seither ist der Name geblieben.
il. Senden Sie uns gef. Ihre Adresse; die Post findet Sie nicht.

S. î. S. Mit Vergnügen anfgenommen. Vvrsvdlvckenvll : Anonymes Wird
nicht angenommen.
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